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An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Dr.Alfred Mal eta 

Wie n 

Auf die Anfrage, welche die Abgeordneten Frühbauer und 

Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 6. März 1969, betreffend 

Planung des Neubaues des Bundesgymnasiums für Mädchen und der 

höheren Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe in Villach 

an mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

. Vor Einleitung cer Planung für die Neubauten eines Bundes­

gymnasiums für Mädchen in Villach Hausergasse-Schillerstrasse und 

einer Höheren Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe in 

Villach-Dinzlweg ist der Abschluß der Transaktionen für die Bereit­

stellung baureifer Bauplätze erforderlich. Hiezu gehört die Verlegung 

des Bundesstrassenbauhofes und Landesstrassenbauamtes sowie des 

B'undesforstgartens und zahlreicher Barackenwohnungen. Ferner ist noch 

in beiden Fällen die Sicherstellung von Arrondierungsflächen notwerrlig, 

welche in Form eines grossen noch zu konkretisierenden Ringtausches 

zwischen dem Land Kärnten, der Stadt Villach und dem Bund erfolgen soll. 

Wenn auch bereits für die einzelnen Absiedlungen Ersatzgrtinde bereitge­

stellt werden konnten, so ist mit einem Abschluß der einzelnen Tausch­

und Absiedlungstransaktionen nicht im heurigen Jahr z. rechnen. 
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